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liamburg, deu 3. März 1850. 


La} 


Herr: W.S. Warburg, 


Wwerter Ireund ! 
Gutes tun ist Ihnen ungeboren, daher erluube ich mir jie zu 
belastigen,. Der Winter hat wohl manchen bruven Munn zurückyge- 
setzt und gewiss auch den würdigen Herrn Wertheimer, Ich sprecue 
von dew Rabbiner in altona. Ubschon ich überzeugt bin, dad Sie 
nicht unterlassen haben, Wunden zu heilen, so Kann ein Mensch 
der ohnehin Fawilienlasten hat, nicht alles tun. Meine Bitte 
nun geht dahin, da ich weiss, da) iierr Wertheimer ein sehr 
respektabler frommer Munn ist, ihn mit einer Kleinigkeit zu 


unterstützen, und ich bitte yehorsanst, ihm für nich 20 Louisdor 


oder $ 300, wie Sie wollen, zu geben und mir aufzugeben, wieviel 
ji 


ich abzuschreibeu habe, Nehmen Sis weine Bitte nicht übel, Gott 
wird Sie dafür belohnen, 
Mit ausgezeichneter Hochachtung 
und Srgebenheit 


gez. Salomon Heine 


Noch eine Bitte, sorgen Sie gefl. dafür, dad Herr Wertheimer 
mir keiuen Dank sagt, das liebe ich nicht, was ich tua geschieht 


mit vollem Herzen ohne Dauk dafür baben zu wollen. 
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Dr ,Kreutzber ger: 10/26/56, 


SALOMON HEINE, HAMBURG 
I have pleasure in tendering to the Leo Baeck Institute 


photostat of a letter from the original owned by Dr,Paul Wohl- 
will,Hamburg, 


I read the text as follows (line by line,in the original orthog- 
raphy): 


Hamb.den 21.April 1838 
S Wohlgeb Herrn Doct. Wohlwill 


Heute Morgen habe Ihr gee Schreiben erhalten 

ich danke Ihnen recht hertzlich,sowohl fuer Ihren gemuetlkchen 
Brief,als fuer den 1sten Jahrgang der Hermann Stiftung,es ist wahrlich 
ein Meisterstueck in jede Beziehung,hatt mir grosse 

Freude gemacht,goerne haette ich gesehn,wann mein 

Nahme nicht dabei gedacht worden waere, ich hore zu 

mein bedauren gee Herr Doctor,Sie werden 

Hamburg verlassen;nicht gut fuer unsere Gemeinde 

ich bin nicht gewohnt zu schmeichlen, ich weis 

aber was Juden verlieren, ich wunsche von Hertzen 

es gehe Ihnen so wohl,wie Sie es verdienen 

um eins bitte ich Sie,wenn 3ie mir die Ehre 

erzeigen,Morgen Sontag deny 22 April,um 5% Uhr 

die Suppe bei mir zu essen.Sie werden mich 

dadurch sehr verbinden. 


Hochachtungsvoll u Ergebenst 
(gez.) Salomon Heine 
Comments: 


1) The above mentioned Foundation was - per Handbuch f,Wohltae- 

tigkeit 1909 # 660 - the Hermann Heinesche stiftung cstablishcd 
April 21,1837 (one year prior to the date of above letter) by 
Salomon Heine, in memory of his deceased son Hermann, The original 
capital was 570,000 M, increased later on by legacies of Salomon 
Heine's son Karl Heine, 


End April 1906 the capital had risen to 1,770,000 M, 


What happened to the Stiftung duringjand after the Inflation of the 
1920's I don't know. 


The money was to be available to "Gewerbetreibende",in amounts of 
no less than 1,500 M and not more than 9,000 M, at an interest 
rate of 1 3/5%. 


2) Immanuel Wohlwill,hitherto teacher on the faculty of the Israeli- 
tische Freischule,Hamburg,was on the eve of taking up an appointment 
the Director of the Jacobson Schule,Seesen a/H, 
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AXEL SPRINGER VERLAG AG 


JAN 10 1972 —— 
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Sehr geehrter Herr Dr. Grubel, 


Sie schrieben Herrn Cramer unter dem 
3. Dezember 1971 und baten um Re- 
cherchen hinsichtlich einiger Fragen, 
die das Salomon-Heine-Testament be- 
treffen. 


Herr Cramer reichte den Brief von 
Berlin aus an mich weiter. Darauf- 
hin habe ich mit Herrn Dr. Hatz vom 
Museum für Hamburgische Geschichte 
telefoniert und korrespondiert. 
Herr Dr. Hatz ist auf dem Gebiet 
der Münzen ein Experte. Thren Brief 
und die Ablichtung des Testaments 
sandte ich ihm zu. Kurz vor den 
Weihnachtstagen antwortete mir Herr 
Dr. Hatz. Ich darf Thnen der 
Einfachheit halber das Schreiben 

in Fotokopie hinzufügen. Leider 
konnten damit nicht alle aufre- 
tauchten Fraren geklärt werden. 


Mit freundlichen Grüssen bin ich 
In» TYnen sehr efgeberer 


fr bins Has ba Dat — 


(Walter Schultz-Dieckmann) 
Leiter Information Hamburg 


Hamburg, 4. Januar 1972 


Leo Baeck Institute 

- Herrn Dr. Fred Grutel - 
129 Kast 73rd Street 

New York, N.Y. 10021 
_ USA 
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re et ent in Mark. Banco gedacht war, da die Differenz von ‘1500. j 
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Salomon Heine’ s wurde am Montag, den 30. Decbr 1844, auf dem 
Rathhaufe, zwifchen zwei und vier Uhr, öffentlich verlefen. 


> 


2.68 it ans gelungen‘, die Hauptpunftébom lester Willen Beine: BE 


4 i notiren. Delifate Familienbegtehungen oder fonftige wein. privatliche Ver- 


Altuiffe hier gleichfall 8 zu berüften, dazı halten wir ung nicht berechtigt. ” 
Hingegen wird das Uebrige,fo weit-es den Kreis unferer Lefer überhaupt 
u intereffiven vermag, -um fo weniget Anftoß geben, da. die DeifentlichFeit 
bier Dod einmal nicht verhindert ‚werden fonnte. - Auch müffen wir, bas 
Teftament Heine's als neuen und ‚wichtigen Beitrag zu feiner Chaz 
ratterijti€’. in Wnfprud~ nehmen: Mie haben wir ven - tmfaffendeit 
Derftand, deu Scharffinn und weithin oringenden Blick, des; Derftorbenen . 
mehr bewundert, als nach Anhörung feines leßten Willens. Er tit in‘ 
allen Gingelnbeiten , namentlid) den Samilienbeftimmungen, 7 den Berfigunz - 
en über die Belegung von- Sapitalien u. f..w., -meifterlich ausgearbeitet. 
38 hätte bet diefem in viele Aitheilungen und Unterabtheilungen zerfallen 
ben Teftamente wohl: faum der Derficherung- bebätrft „daß: ed ‘bei vollen 


| Verfiande und Bewußtfein ausgearbeitet worder! — Die € Einleitung bag 


“bejagt, daß alle früheren legtwilligen Berfügungen Heine’ s, und naz~ 


mentlid) bas am 23. Mov7 1842 gemachte Teftament, durch) pas in Nede y x 


fichende, vom-4. Decbr. 1844, mwieder aufgehoben - mwinden.“ "Darin Folgt, ” 
nachdem der Grölaffer‘ nad inofaifchem Gejey das-Necht ber freieften Bes 
ftimmung über fein Hab und Gut in Unfpruch-nimmt, die Stelles ++": - 
a „Ich will e3_ zum Ueberfluf nicht unterlaffen,. zu "erffären, daß ih - 
> Bis auf Bio 10,000, die ich mit meiner Fraır 'erheirathet‘ Habe, Ares - 
‘toads id) meinnenne, unter Gottes»-Segen felbft geworten, habe ta a. "fr 
Die Begräbnißverfügungen lauten ; 
3 »Meine‘Leiche folk nicht vor Ablauf voit biel Mal 24: -Stihbei 
und auch ‚dann nicht eher, als bis zufolge der Srflärung der Aerzte 7 
die Fäufnig ‚wirflich eingetreten iff imd meine’ Kinder in die Beflaftunig- 


"willigen, zur Erbe beftattet- werden. < Much fell diefelbe während Dar =.= 


i ‚eriten 36 Stunden nach meinem Ableben nicht aus derir Bette yenoms 


- men werben. Die Beerdigung‘ fell auf dem det hiefigen’ ifraelitijchen 
= Oemeinde zugehörigen Vegrabnifiplage in Ottenfen 'gefchehen, two bereits 
„. für mich, neben meiner Tieben: theuren Frau eine Grabftatte refervirt werz, 
den ijt: "— Das Begrabniffoll ‚auf diefelbe MWeife;:-wie das meiner. 
*. Tram, ‘ohne. allese Gepringe, früh. Morgens um 8 Whr, Statt 
finden. Sch will einfach, wie jeder meiterGlaubensg eno ffen,« 
, begraben werden und bitte auch, daß mein Sohn und meine’ Schwie: * 
gerföhne mit nicht zum Grabe folgen mögen; daß auch tweder am Grabe 
nod im Tempel cine Rede oder fogenannte Dankfagung gehalten und- 
bag mein Ableben in den Zeitungen fo-einfach ‘wie. dag ‘meiner Fra“, 
angezeigt werde. Meinem Sohne- erlafe ich alle und jede bei unfern.:“ 
Glaubensgenofen üblichen Trauercetemonien, namentlich" aud) das for 
genannte Kadisch. *) Auf mein Grab foll ein Leidenftein Befegt. twer=- 


ben, dem ganz gleich, det ich meiner Frau habe fegen laffen, an deren? > | 


Seite i begraben werde. Sch _wünfche nicht, Daß-meine Equipage * 


nag meinem Lobe mit jchwatzem Flor oder. fonftigen derartigen Trauerz er 


, abzeichen behangen werde.. Meine Domeftiken , Fünnen immerhin feds -, 
Monate in Trauer gehen, zu welcher fie in,folchem Fall’ die ahipiges 
“ Srauerfleider auf, Soften meines Ragilaes nalen, {ellen = — - aber in“, 


“*) Gebet für. bie ae ber e ent, 
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eh fehwargen even, ‘ohne Schnüre und i berg" ‘<= Meine Rine 
"der, denen ich Hierdurch meinen beftenvaterlidien, Segen “ext§eile, bitte 
ich, ihren. Schmerz zu’mäfigen und zit, bedenken, dag -Gott. mir efit how 
hes Alter gefchenkt Hat und daf rüber ober {pater alles ‚Srdifche vere’ 
‚ganglih fia =~ eh ee, 
Sop weife ‚und ivirbig betradjtete Sel, Seine fein Scheiben aus 
dem Leben.‘ Nicht feltert. bei -diefen Legten Worten. und Handlungen - des 
trefflichen Martues fommt: ang Leffing’s. Nathan in’s Gedachtnif. — Die 
x. Beitimnmingen über die milden Apeder und Stiftungen gugewanbien Sumz. 
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ay EB rspinehalb, acht "Tagen. nad meet Apfeben often, 10, 500 Dart 
++ Sour. unter die Armen verteilt werden, tämlich in Hamburg, &t% 3000 
‚unter chriftliche Arme; Et 3000 unter..jidifde. Arme. der” deutjchen 
tnd. Et X 400 unter. jüdifche- Arme -in, det, portugiefifchen Gemeinde; - 
„In Altona Et, 3000-anter chriftliche Arme, Ct % 1500: unter jübifege * 
‚Arme der, deufjchen und Et. 300. unter Arme ‚per. bortugiefifchen | Ge -$ 
chemeinde 5 , endlidy in Ottenfen. Gt-X 800-unter die dortigen Armen, welche: : 
“Summen yon der tefp. Armenvorfichern, art es zur vertheis 
‚lem findiv * = AP t # 
” Das Beerdiguugaperfonal ein pfangt: 1500 3 Git. RER 
Das Leftament Sal Heine’ & Tchenft and verntnd)t, ia Ar 
2 ER Dem hiefigen allgemeinen“ Kreanfenhaufe: ern. Mus 10 000-¥ Get, 
£2) "ber Taubfinmmen-Anftalt ace ss ee ate m: " 
>. 3) den, Blinden: Anftalt: von 18308... Es: 
hy der Wol ff-Hiulihfden: Blinden-Mnfialt. 
= 5). ‚den Wärtefchulen ER 
~ 6) der Rettungs-Anftalt fir ti ‘exiles Rittder i imi: Ta S 
ar rauhen Haufe yu Hoty. . „anna wineries ot det 400054 re 
„N dem ven Dim. Amalia Sieveking "geitiftefen eis LE, 
„lichen 'Bereinesfür" Armen? und - ‚Rrantenpflege., ee vt, 3000» WO Bem 
“ay ‘det nieberländifchen Men renfaffe’. ers ER 2000 FB +m. rd 
* 9) "den..beiden, Freimaurer Srankenhäufern ‚(jevem 4000.32 20008 ix : 
10) dem, Perein zur Fürforge fir. entlafleng Eralmer- ae 2 1000 0, ©: 
° AL)? dein neuen ifraelitif ett ach dar det abe A ic "3000: ee Poi 
& 12)&der ifrgelitifchen SreifQjule, : :. 9000; ee 
3 15), dem Frauenverein “fir. die Bafeining det "biefe PR: ig Hic 
Sv befudhenden. Sreifhüler MH. 243.22. a penta ee. 2000 » Pa [2 3 
* 44): der Salmud- Lhora-Armenfdule u BEE oes ~, 6000. Men; 
"15) dem, Verein. für. die Bebleidung: ‘yer, "bie Säule, ven, Lads 
4 "is fuchenden ätıneen Kinder Fir. Zur. „200 


ame 


& 23 is io) ‘der Unterrichts-Anftalt für arme jüdtfpe Miche. 


AD): der, iftaelitifchen Yemennnidshenfdjule ty a 3 
ae: er dem: ifraelitifchen Mäddjenbektet unge Su ftifutess a 1000.50: ee 


49) dem: ifraclitifden*Woaifen-Snftitutes 2.0, 2. 222. its, 200 zeit. ur 


2, den. Bereite zur bt Ri eee Geweeée unter. 
den „Hraeliten ein. PP, aneäs ige vi 
ai): dem, Stivenbienpeteitt fii a 3 $000 = a 


; KR “QZ der» Gefellfehaft? zit" Dertheilung von: Teuerung: Unter Pome i 


f° OSE den. Ieneliten was VAs i gna ot ea tesa Rs Pest 6 2000 5 ne as, es 
eB 2% pent ifenelitifc en Dereinz für: + Beote und. ee rire 3 
i "teilung - ver ee oe x . 3000 2 EM 


x gli ah eters Peach He teak oe Pee a 
5.9), Diefe bedentenden.Gununen es wi: mail mitt eens écathie, aen.Gphn - 
ea Di Univerfalerbe Heine’ AR Carl er faft bahnen: und. {Heint er 
 überhanp& ın- Bezug’ auf mandye retyefepfe Sanbhrigen ber Wohltp apigteit feines 
„Hrblen mae: ‘wiirdig ‚in a Buftapfen, seneinen treten zu.wollen.. ; 


4 > i J ae ¥ 30: Is i +; ; art en u vr 3 ; = gr Lie" Pica > > ae > os = = Cyr | x : 4 gr 1 Sy = r =a 5 q : RUE, 
7 = EEE ek ee Ei ME demfelden Wohlwollen if aud bas ganze fonitige Hausperfonat *-. 
— ¥ es 24) Sem. tfenehtifchen eroueas ema sur Unterftähng arıiet 2000" XG of fOr 22% “hed Berftorbenen, in der Stadt, twie auf feinem früheren Candie, bedadt ‘;; 
ts at FS Bu ar Tarala krakatse Otte Clomneneik BU = I 202 Asorden. ~ Bie fcharffinnig der Grblaffer hinfichtlih dev vielen Familienz > 
= en PR kai). Gee seen een knees vale 2 3000 ae eo ee Ferne : Pegate, berfube, ward fchon oben ne Die grofartigiten Beträge in _ *- 
Pe a RE ee wa 1 a eR Lit Sin eR RS lee Regs re eas gs rh tr ae „+ biejer Richtung fallen, nächft dem Haupterben, den drei Schwiegerfohnen~ 
= Eee 1 Soe 5 on es Hid art ee et aes ay we a ei i a a af +" ober ben Kindern derfelben zus Sede biefer£inien empfängt 900,000.% Beo.: «==. ii 
2 32. 32 Me Se 28) dem Rereine zur Umterftügung armer ifvael. Withwen. 1500) 7,7”, J 13 re he au re Ey WN nt nd pb ade te Sungferns: oy fhe .. 
Oo SO o die 29) dem Sdillingsvereine zur Unterftügung betagter ifeael, ze. ye SE Be SF eM ee Srundftücver affung tft ie einzige überlebenbe. Torhfer a a >. 
ra ee Be a" © © Sunafrauen ur Bi og et OO ee > tom, eines N » beten ae yale hae ta al Fae MER RL. ou: oe ae 
fe zii * - 5 < F ~) v EIER © CAE TT oe a PIERRE RE . x i en = ‘ ‘ rit ch Dem: ode ihrer ufter, der ‘Don e Ba er. Hımme eften Seo en TEE F Es ® r 5 2 
Fie SS " 20 ee the 2 re. OME ur DeIRE Ba Me a fe ay Ree as Se hoch ih ‚feiner legten Stunde: für jie Heeniederflehen: wollten +. . *, 3 .. Presse, Xs 1 Seq 
” TM ag By Beatie ea eher 52000, oe eR A A Dies Glembeigekühren ‚ie behav te iltenher: egeung: grape >. Kia 
ee) Lae ef 32) dem Altonaer Frauenvervine:.....c027 2 ne ER 1000 2.7 Ei Ae „. Maflament „=:79, Seen henge ilies a'r vtn6 030,250 Ye Cth a2 ee 
w Eis oy 39) Din deel,in Gamburg befchenden Barfuß = & nalen g a a cc reden ee ee. ry 
Ne ee zag 5 schenkt der Grblaffer Alles, was fie ihm, fihuldig, und. Vv we Te MS ” .. © HemspeffelBergFolgerty:. 2s aes ST Er 9 a “y "% 
cs * er Gernidäht suiperbem jeder ‚ber uftlicpen TS Ya 2000, N we [Mas die Belegting folther Enpifalten- betrifft weldhe “dei Erben .. ce 
2:6 ai’ =i pen ge TE ay. 8 Ap owe der  ifraelitifchen.. 82.8 3000 Me oa ee ; Sicht fofork zur freien Diepoftion überlaffin bleiben, fo Toll von jedem , re. 
= a Sc SBR Se" gfe eh i: See a Te , Tn 2% a, MBS ES oe 24. 5  Copitate höchftens :4- in hlefigen ‘pupillarifden HypotheFpsften Weg, n. SX oe 
biog 5 Wa ae Heine fchenkt und vermadjt ferner; . Ehe 0) er: ET © Uebrige’ aber‘ theils itnudwartigin, Pupillarifdye Sicherheit gewährenden” =~ “2. U8 ny 7 
é I) dem Fonds zum Wiederaufbait,der Nifolaifirdje „u >. - 4000 ©» - a oe oo & Hipothekpoften, - theils in duswartigen foliven Staatspapieten belegh wets, Spe ie “J 
) - ws x u. ny BY as Se Des, et, a Petritivche ..--4..; 4000-7 & ‘ attic YM den: Hinjichtlich der Lebferen empfiehlt S al. H ei nt amenttich 3} procentige - re atte (+a : 
sv er BM fe 20°... By ver, beuffcheifenefitifchen Gemeinde, als Beitrag gu den mu eho soe ON a sn Mecttehburger: Obligationert yon vee purd) iH abgefchloffenen Anleihe. » >,” - © 
= Tine = : Ds Lo 8 Koften des Wiederaufbanes einer Synagoge, jedod mut ag, is. "re se RPS ‚Sm Bebrigen follen die"anfzunehmenden Papiere in eiferner Kifte in das ı eR © Ml - 
: ue a - ah - Für vet Fall, daß diefer. Baw innerhalb 5 Sahren made soho ne EN x asf fefte Gewölbe des-uemen.HeinTcten Haufes: orer.-fonft ficher intergeßrächt =... es: ‚zu 
— Le aS 5 gS. feinem, Tove felt kefchlefien fein wird... . os were TE Bee a AS Bt pote oy “werden. Diefe Kifte. wird mit drei Schlöffern verjehen, wozu jeder ber Bret fie EZ 1 
rer | - . AP der Altonaer deutfcheifraelitifchen Gemeinde. os 2: 92.5000 m, m. | TP fee pe oe oS Reftamentserecittoren einen befonderen Sehliiffel behalten wird. Srwähnte = 7, °- lbs 
Dr. @ - ee - + „5)-.der ifrgelitifchen ‚Gemeinde feiner Gehurtöftabt Hannoveton- pack. Sn FC ET TE Herren genießen bis gut Erledigung ihrer Bertvaltungsgefchäfte die infen |" 3; 1. 
ee . | +x vermact.der Grblaffer..ci:eseeeeensees Bude, 5000-44 7 ae Ware. DR, einee Gavitals von 30,000.% Veo. —Heime’s Uhr und Ring, fo wie alle)... ee A >: 
7 et ae Er 37 welche dem Borftande zugeftellt werden follen; um. das >. os 4s 5 vette: ee rin den Befäftstofalitäten befindlichen Gegenftände ‚< vererbt er feinem ERS 3 wee. 
A oe ~ a Capital zu belegen und die Zinfen gum Beften per Ge, vig ee a SEO SY Seg at A tay Sohne. =“ Ebenfo.muß diefen überlaffen werden, was et an einzelnen, > = = pin 
ei Ss Soe BB - "9%" meinde zit verwenden. ce eee eT ora ge = ee; Tye 3 Gachen® gum. Andenfen aut feinen Vater gt behalten witnfdt "Ueber FS » ( 
om. | FT, 6) dern BettysHeinefchen Kranfenhaufer - 5... ++ oi. ee 680,000 #7 “a in = Equipagen um ‚Pferde ‚fd nicht minder befiimmte “Verfügungen er > u, 8 eg 
= = Pia . - 4 Hs on Heft? Go tai Bart Ging ss Pe fed sof Be a * “troffen. ‚Ans dem. Mobiliarvermodgett darf durchaus nichts zum Berfanf™ * 0: MW 
PR : „Neben einigen andern Bejlimmingen hinfichtlic, viefes Legates, toelde ao He gebradht werden. »-—: Hingegen beftimmt der Vater, daß feine eigenen + 2 if 
= > Sa tee ee - „wir jedoch zue Beröffentlihung nicht geeignet halten, legt der Grblafier Sr PR co Rleidungsptiteke: and. feine Qeibrbardie von. feinen Kinderf:gemeinfehnrttich 
= Oe SS | © 5° det Berwaltung des genannten Kranfenhaufes die Berpflichtungen auf; — ze haan Rebaettige Sfeacliten one Werden folfen. —+ Unguftiedehheit Mit f ‘ 
oa re Ae fa hss . ; : “fy pasos et ang“ Bad © eS ooo feinen Derfitdungen ‚ver Verfich- irgend- eines.der- Erben ;i den, Haug. = 2. ee 
= DER: va EN a) eine FINE Sampe ayer sacral = re Sean Betty : Py LER eben Im euhigén. Bets bes ihm. Movmachten iu fléren, ober das: Sez” ee on? fe 
= ot 7 So Seine in dee Synagoge des, Kranfenhaufes” brennen gu A eta Fr \ 5 fchäft der-Teftamenks-Greentoren! zum -erfehteten — Alles dieß Toll den... ur. : 3 
so = PB bee 1 3. b) fit ewige Zeiten in jedem Jahre an- dem Todestage.. feiner. ges” ES ~ 9% gänzlichen Berluft -aller- Anrechte” auf! das Zugefprodyene herbeifügten.. © 2S. 3 
3 => ae Re os nannten Ehefrau nach jidifdjem Kalender auf dem Grabe, derjelben, durh= . ©... ce EMelh- weifé Befttmnrung bei der Mehge der an diefen Foloffalen Nähe. a. | 
x ice | A* .40.arme jüdifche Greife die in, folhem Fall üblichen Gebete ‚verrichten ces © Jaffe: Betheiligten! — Alle Schulden unter 400 2,’ welche Heine; gous 
= rn Er, Di : - oyu laffen, für welche Dereichtung, ein jeder diefer 10, Armen ‚jedes, Mal z ie © ausftehen Hat, find erlaffen,: falls die -Betreffenden dieß wünfchen.— oe OE 
= a Re os ra tee Gr. 10 ans den Zinjen des vermachten Capitals empfangen fol. * =>. > sap) Die, von, Srblaffer feitgefesten Termine-/über die Auszahlung feiner x} Fa 
nr. Saar al a te ti as cn le Sears "> Legate erfivectern fich auf3 uitd 6 Mohate. — Bei der Hamburger Banfwitd „>. As 2% 
= £ > Br ; Grofartig find auch die Summen, welche Sal. Heine feinem Ger °° Pr ai Vein Conte unter derRubrifr »SakorionYeine sTefamentaeröfe.  "* aa 
*- oe {Gaftsperfonat gum Lohn für treue Dienfte.Hinterfapt. „Sie Leftefjen in? net. — Das Eirenlait, worin das Haus Heine den Osfchäftsfreuiben feinen "x 2. 
4.1.00" ’ = a 40,000 2-Beo. 12,000 4 Brows ar ysis ap SN er + > Fortoeffand-angeigt, foll, wie ins Epflimnt verficherf ward, von dembisherit, =, * = 5° 
N Ee at n Er “ 340,000 win :10,000 0. wrth spt er Ss oe gen Chef felbft amTage vet jeinent Ableben entworfen fein. — Alle Gerüchte >= ° 7... 
Ban ite GA a ee Fer © : - 10,000 Ei Kin 6000 m. wi. RB ST Fr yh und Seititigéartifel von bedextenden Veränderungen, welde dem: Haufe" = ce x ds 
8 - gt tte ET re NE 2000... uud ee age e Le) Salomon Heine bevorfichen follten, find jest vollftändig widerlege." Se u... 
si . ws ti Fe „Gin jeter der gur Zeit meines Todes in meinem Comptole anger 2s EEE FE are Be, an ee 
5 $7. ; ~ "Hellion Arbeitsleute;a heipt 3 tveitet im Teftamente, wenn er dain Bereitß, 3, 4%, ' Ei 
Es 7 - “5 Sabre oder länger in meinen Dienften wat, empfängt 4000 X Ben: : 
- eo ee x here gud or fouft aber nur. 3004. # ss 


ee ni en ee ee re nee 


End of Salomon Heine Collection 


